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Vorbereitung für die Absolvierung einer  
Arbeitsprobe – Permanent Make-Up: 

 

Es hat sich gezeigt, dass die Absolvierung einer Arbeitsprobe ohne vorherige Ausbildung 

und Praxiserfahrung wenig erfolgversprechend ist. Die Landesinnung empfiehlt daher 

folgenden Ausbildungsumfang und mehrere Modelle: 

 

Permanent Make-Up in Theorie und Praxis und Microblading in Theorie im Ausmaß von 

mindestens 130 Stunden: 

• Allgemeines (Medizinische Einführung in die Grundlagen von Permanent Make-up 

und Microblading, Grundregeln der Augenbraue, Formen und Typen, Grundlagen 

des Augenbrauenfärbens, Gesichtsformen, Lid und Lippe, Farbenlehre, 

Farbmischlehre, Nadelwahl, Stichtechnik, Pigmentiertechniken, Verarbeitung 

und Fehlerquellen, Pflegehinweise) 

 

• Theoretische Grundlagen von Permanent Make-Up und Microblading  

 

• Anatomie (Haut, Hautbeschaffenheit, Gesichtsmuskulatur) 

 

• Pathologie (Hauterkrankungen, Allergien, Kontraindikation (absolut und relativ) 

 

• Allgemeine Hygiene, Arbeitshygiene, Desinfektion, Sterilisation, 

Arbeitsutensilien 

 

• Erste Hilfe 

 

• Praktisches Arbeiten 
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            Ablauf der Arbeitsprobe 
 

1.) Der praktische Teil umfasst die Technik Permanent Make-Up 
(Dauer ca. 3 Stunden ohne Arbeitsplatzvorbereitung) 
 

Mitzubringen: 
- Siehe Merkblatt  
- 1 Modell für Permanent Make-Up  

 

2.) Fachgespräch: Permanent Make-Up und Microblading 

(Dauer ca. 30 min.) 

Fachbezogene Fragen, Dermatologie, Hygiene, Kontraindikationen, Anatomie, 

Pathologie, Physiologie und Erste Hilfe 

 

Kosten: 500,00 €  

Ort: Wirtschaftsförderungsinstitut (WIFI) Linz 

 Wiener Straße 150 

 4020 Linz 

 

Wichtige Hinweise: 

Es wird davon ausgegangen, dass ausreichend Sprachkenntnisse der deutschen Sprache 

vorhanden sind. Ansonsten ist die Abnahme der Arbeitsprobe nicht möglich! 

Die Modelle müssen für alle Behandlungen bereit sein und dürfen keine 

Vorbehandlungen wie Permanent Make-Up, Microblading, Wimpernverlängerung 

(geklebte Wimpern) und Augenbrauen/Lash-Lifting haben. 

 

 

Für die Anmeldung schicken Sie bitte Ihre Unterlagen (Ausbildungsbestätigung/Zertifikat) 

und Kontaktdaten per Mail an fkm@wkooe.at, anschließend bekommen Sie einen Termin 

für die Arbeitsprobe! 

Kaufmännisch-rechtliche Kenntnisse sind bei der Gewerbeanmeldung (bei der Behörde) 

nachzuweisen! 
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Fachlich praktische Arbeitsprobe   

Permanent Make-Up   
   

Merkblatt (für TeilnehmerIn)   
   

Für die positive Bewertung des praktischen Teils ist eine ordentliche 

Pigmentierung notwendig um ein selbständiges und eigenverantwortliches 

Arbeiten abzusichern – unter Berücksichtigung der gesetzlichen Richtlinien.   

   

Aufgabenstellung:   

a) Vorbereitung des Arbeitsplatzes   

b) Reinigung, Desinfektion und Sterilisation der Geräte oder sterile  

Einwegprodukte   

c) Kundenberatung und zu setzende Maßnahmen (z.B. Aufklärung über Risiken, 

schriftliche Einwilligung, ...)   

d) Vorbereitung - Pigmentierer, Kunde (mit Zeichnung und Farbauswahl)   

e) Ausführung der Pigmentierung    

f) Versorgung der frischen Pigmentierung   

g) Pflegeanleitung   

h) Arbeitsplatz säubern nach hygienischen Richtlinien   

   

Mitzubringen: Sämtliche Behelfe, Instrumente, Geräte und Präparate die Sie für 

die Durchführung der oben angeführten Aufgaben benötigen. Ebenfalls sind 

Handtücher, Schüsserl etc. mitzunehmen. Beachten Sie auch die hygienischen 

Maßnahmen. Farben und Module (REACH-Konform).  

Ein Modell das den Anforderungen eines Permanent Make-up entspricht (siehe 

unten).    

   

WICHTIG: Die Durchführung der Arbeitsprobe erfolgt unter Anlehnung an die 

Verordnung Ausübungsregeln für Piercen und Tätowieren BGBI II 141/2003!  

Für die Durchführung der Tätigkeit der Tätowierung sind die benötigten 

Arbeitsgeräte und Mittel mitzubringen.   

Weiters ist eine Person oder mehrere Personen mitzubringen, an der diese 
Tätigkeiten ausgeführt werden. Diese Person/en hat nachweislich schriftlich 
und rechtswirksam in die Durchführung der Tätigkeiten (Körperverletzung) 
einzuwilligen. Die Person ist vor Einwilligung über mögliche Risiken und 
Gefahren aufzuklären.   
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